
ABWÄGUNGSTABELLE  

Bearbeitungsstand: 10.11.2022 

zu den eingegangenen Stellungnahmen der Behörden, 

sonstiger Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit im Rahmen der 

Öffentlichen Auslegung vom 30.09.2022 bis 31.10.2022 

(gem. §13b i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 u. § 3 Abs. 2 BauGB) 

und der 

Benachrichtigung und Einholung von Stellungnahmen der Behörden und sonstiger Träger 

öffentlicher Belange vom 30.09.2022 bis 31.10.2022 

(gem. §13b i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 3 u. § 4 Abs. 2 BauGB, § 3 Abs. 2 BauGB, § 4a Abs. 2 BauGB) 

zum Bebauungsplan und den örtlichen Bauvorschriften  

 

„ERWEITERUNG WOHNBEBAUUNG SCHLOSS STETTEN“, 

Entwurf vom 08.08.2022      

 

der Stadt Künzelsau 
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Folgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange wurden angeschrieben: 

Nr. Name Antwortschreiben vom 

1 Landratsamt Hohenlohekreis 27.10.2022 

2 Regierungspräsidium Stuttgart - Raumordnung, Baurecht, Denkmalschutz 27.10.2022 

3 Regierungspräsidium Freiburg - Abteilung 9 Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau 12.10.2022 

4 Regierungspräsidium Freiburg - Abteilung 8 Forstdirektion 28.10.2022 

5 Regionalverband Heilbronn-Franken 25.10.2022 

6 Polizeipräsidium Heilbronn 05.10.2022 

7 Freiwillige Feuerwehr  

8 Kreisbrandmeister  

9 Deutsche Telekom Technik GmbH 11.10.2022 

10 EnBW Energie Baden-Württemberg AG Regionalzentrum Neckar-Franken  

11 Netze BW GmbH - Gas-Techn. Betriebsführung HVG  

12 Netze BW GmbH - Netzentwicklung Süd 26.10.2022 

13 Transnet BW GmbH 30.09.2022 

14 Unitymedia Kabel BW  

15 Stadtwerk Tauberfranken  

16 Zweckverband Wasserversorgung Nordostwürttemberg 14.10.2022 

17 Handwerkskammer  05.10.2022 

18 Industrie- und Handelskammer Heilbronn 

Heilbronn 
 

03.11.2022 

19 Gemeinde Mulfingen 06.10.2022 

20 Gemeinde Kupferzell  

21 Stadt Waldenburg  

22 Stadt Niedernhall  

23 Stadt Ingelfingen  

24 Stadt Neuenstein  

25 Stadt Langenburg 14.10.2022 

26 Gemeinde Braunsbach  
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Folgende Vereine / Verbände wurden angeschrieben: 

Nr. Name Antwortschreiben vom 

V1 Landesnaturschutzverband Arbeitskreis Hohenlohekreis 02.11.2022 

 

Von Seiten der Öffentlichkeit gingen keine Stellungnahmen ein.  
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

01 

 

 

 

Zu 1 Naturschutz 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass für die geschützte Allee eine 

Befreiung nach § 31 Abs. 5 NatSchG in Aussicht gestellt wird und 

diesbezüglich keine Bedenken bestehen. 

Die Festsetzungen A 9.2 wird um die Wasserdurchlässigkeit von 

Wirtschaftswegen ergänzt, Gebäudezugänge sowie private Zufahrten 

werden jedoch nicht wasserdurchlässig festgesetzt, um das 

Unfallrisiko für Personen mit Gehbehinderungen oder solche, die auf 

Rollatoren angewiesen sind nicht zu erhöhen.  

Die Festsetzungen zu den Einfriedungen unter B 2.2 wurde 

angepasst, so dass die private Grünfläche im Süden und die 

Baumreihe im Norden nicht eingezäunt werden darf, sonstige 

Einzäunungen sollen aus Sicherheitsgründen möglich sein. Die 

Einzäunungen sind jedoch in eine Begrünung zu integrieren und 

kleintierdurchlässig zu gestalten, so dass den natur- und 

artenschutzrechtlichen Belangen nachgekommen wurde.  

Ein öffentlich-rechtlicher Vertrag zur Sicherung der 

Eingrünungsmaßnahme östliche des Geltungsbereichs wurde beim 

Landratsamt eingereicht. 

Nisthilfen für Vögel und Fledermäuse werden durch die spezielle 

artenschutzrechtliche Prüfung lediglich empfohlen und daher im 

Rahmen der Hinweise im Textteil beschrieben. Die Begründung wird 

dahingehend zur Klarstellung angepasst. 

Die spezielle artenschutzrechtliche Prüfung wird hinsichtlich des 

Stadtbezugs berichtigt. 

 

Zu 2. Forstamt 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die getroffenen Festsetzungen 

und Änderungen, welche nebenstehend nochmals aufgeführt 

werden, zu einer ausreichenden Berücksichtigung der Belange des 

Forstamtes führen. 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

Teilweise 

Berücksichtigung 

 

 

Teilweise 

Berücksichtigung  

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 

durch Änderung 

der Begründung 

 

Berücksichtigung 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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zu 

01 

Zu 3. Straßenbauamt 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine weiteren Anforderungen 

bestehen.  

Zu 4. Wasserwirtschaft 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange der 

Abwasserbeseitigung ausreichend berücksichtigt wurden. 

 

 

 

 

Nebenstehende Hinweise betreffen die Ausführungsplanung. Diese 

werden dem Bauherrn übermittelt und in Bebauungsplan 

nachgelagerten Verfahren beachtet. 

 

 

 

 

Zu 5. Immissionsschutz 

Es wird zu Kenntnis genommen, dass die Anregungen zum 

Immissionsschutz durch die vorgenommenen Ergänzungen und 

Änderungen berücksichtigt wurden. 

Zu dem geplanten und im August bereits genehmigten 

Hackschnitzel-HKW liegen zwar noch keine Messungen vor, 

allerdings wurden die Emissionen anhand einer vergleichbaren 

Anlage von Seiten des Gutachters prognostiziert mit dem Ergebnis, 

dass mit der genehmigten Anlage an der geplanten Wohnbebauung 

keine Immissionskonflikte entstehen: 

- Gemäß dem Schallgutachten der NUA-Umweltanalytik GmbH 

liegt der Schalldruckpegel eines vergleichbaren HKW in 

einem Abstand von 52 m bei 40 dB(A). 

- Bei freier Schallausbreitung ergibt sich damit ein 

immissionswirksamer Schallleistungspegel in Höhe von Lw = 

82,3 dB(A). 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 

außerhalb des 

Bebauungsplans 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

- Im Schallgutachten zum BP Schloß Stetten wurde als 

Schallleistungsbegrenzung des HKW einen Wert von Lw = 95 

dB(A) festgesetzt. 

- Das bedeutet, dass mit einem in Bauart und Technik 

vergleichbaren HKW deutlich geringere 

Geräuschimmissionen an der geplanten Bebauung erwartbar 

sind (10 dB kommt einer Verzehnfachung der Emissionshöhe 

gleich, bedeutet: Selbst bei größerer Abweichung einzelner 

Komponenten besteht noch ausreichend Immissionsreserve.) 

Zu 6. Landwirtschaft 

Der Hinweis zugunsten der Landwirtschaft, dass ortsübliche 

Immissionen hinzunehmen sind, wird zum Satzungsbeschluss 

ergänzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 

durch Ergänzung 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

02 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Raumordnung 

Kenntnisnahme, dass der ergänzte Bauflächenbedarfsnachweis 

begrüßt wird. 

 

 

Nebenstehende erläuternde Ausführungen werden zur Kenntnis 

genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

02 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass der beschriebene 

Wohnbauflächenbedarf nachvollziehbar ist und die Planung vom 

Regierungspräsidium mitgetragen wird. 

Der Anregung folgend werden entsprechende Flächenreserven der 

Bauflächen Vollmert in Morsbach, die aufgrund Fauna-Flora-Habitat-

Schutzgebietsausweisungen einer Bebauung auch langfristig nicht 

zur Verfügung stehen, aus dem Flächennutzungsplan 

herausgenommen.  

 

Denkmalpflege 

Kenntnisnahme, dass keine Betroffenheit besteht.   

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

Berücksichtigung 

außerhalb des 

BP-Verfahrens 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

03 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine weiteren Hinweise oder 

Anregungen von Seiten des Regierungspräsidiums Freiburg – 

Geologie, Rohstoffe und Bergbau vorgebracht werden. 

Die Stellungnahme vom 17.05.2022 sowie deren Abwägung wird im 

Folgenden zur Information beigefügt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

03 

Schreiben des Regierungspräsidiums Freiburg – Geologie, Rohstoffe und 

Bergbau vom 17.05.2022 und Zwischenabwägung zur Information 

nochmals beigefügt. 

 

Schreiben des Regierungspräsidiums Freiburg – Geologie, Rohstoffe 

und Bergbau vom 17.05.2022 und Zwischenabwägung zur Information 

nochmals beigefügt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme. 

 

 

Kenntnisnahme. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

03 

Schreiben des Regierungspräsidiums Freiburg – Geologie, Rohstoffe und 

Bergbau vom 17.05.2022 und Zwischenabwägung zur Information 

nochmals beigefügt. 

 

Schreiben des Regierungspräsidiums Freiburg – Geologie, Rohstoffe 

und Bergbau vom 17.05.2022 und Zwischenabwägung zur Information 

nochmals beigefügt. 

 

 

 

 

 

 

Nebenstehende Hinweise zur Geotechnik werden unter den 

Hinweisen des Textteils in den Bebauungsplan übernommen.  

 

Da die Versickerungsanlagen topographisch im Süden unterhalb der 

Bebauung geplant sind, ist nicht von einer Gefahr für die Gebäude 

auszugehen. Im Rahmen der objektbezogenen 

Baugrunduntersuchungen sind die geeigneten Standorte der Anlagen 

zu eruieren.  

 

 

 

Kenntnisnahme, dass aus bodenkundlicher Sicht keine Bedenken 

bestehen. 

 

 

Kenntnisnahme, dass aus rohstoffgeologischer Sicht keine Bedenken 

bestehen.  

 

Kenntnisnahme, dass hydrogeologischer Sicht keine Bedenken 

vorzubringen sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 

durch Aufnahme 

unter Hinweisen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

03 

Schreiben des Regierungspräsidiums Freiburg – Geologie, Rohstoffe und 

Bergbau vom 17.05.2022 und Zwischenabwägung zur Information 

nochmals beigefügt. 

 

Schreiben des Regierungspräsidiums Freiburg – Geologie, Rohstoffe 

und Bergbau vom 17.05.2022 und Zwischenabwägung zur Information 

nochmals beigefügt. 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass keine Betroffenheit hinsichtlich des Bergbaus 

vorliegt. 

 

 

Kenntnisnahme, dass keine Belange des geowissenschaftlichen 

Naturschutzes betroffen sind. 

 

 

Die Informationen nebenstehender Portale des LGRB wurden am 

03.06.2022 abgerufen. Diese ergaben keine Eintragungen innerhalb 

des Plangebietes. 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

04 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme der zusammenfassenden Erläuterungen des 

bisherigen Sachverhalts.  
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

04 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass durch die Herausnahme von 

Waldflächen aus dem Geltungsbereich forstrechtliche Belange nun 

nicht mehr direkt betroffen sind und kein Waldumwandlung 

erforderlich wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

04 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass unter den beschriebenen 

Voraussetzungen eine Unterschreitung des gesetzlichen 

Waldabstandes für die Forstverwaltung akzeptabel sind. Die dingliche 

Sicherung der Pflegemaßnahmen auf dem angrenzenden 

Waldgrundstück im Grundbuch ist bereits erfolgt. Eine Sicherung in 

einem öffentlich-rechtlichen Vertrag wurden dem Landratsamt 

eingereicht.   

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die höhere Forstbehörde dem 

Entwurf des Bebauungsplans zustimmt unter Einhaltung der 

genannten Voraussetzungen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

05 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass trotz den Flächenüberhangs 

keine Bedenken angemeldet werden. Der Anregung folgend werden 

entsprechende Flächenreserven der Bauflächen Vollmert in 

Morsbach, die aufgrund Fauna-Flora-Habitat-

Schutzgebietsausweisungen einer Bebauung auch langfristig nicht 

zur Verfügung stehen, aus dem Flächennutzungsplan 

herausgenommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

Berücksichtigung 

außerhalb des 

Bebauungsplan-

verfahrens 



Stadt Künzelsau Abwägungstabelle 

Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Erweiterung Wohnbebauung Schloß Stetten“ 17/33 

 

Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

05 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass die geplante Wohndichte begrüßt wird. 

 

Es wird zu Kenntnis genommen, dass die in Abstimmung mit der 

Forstverwaltung getroffenen Regelungen und Maßnahmen 

gegenüber dem Wald und die damit einhergehende Sicherung der 

forstwirtschaftlichen Nutzung vom Regionalverband ebenfalls 

bestätigt wird und keine weiteren Bedenken bestehen. 

 

Kenntnisnahme, dass die Behandlung des Belangs Vorbehaltsgebiet 

für Erholung als ausreichend bewertet wird. 

Der Regionalverband wird im Verfahren weiterhin beteiligt und über 

das Abwägungsergebnis informiert. 

Ebenso wird der Regionalverband über die Rechtsverbindlichkeit 

informiert mit der Übersendung einer rechtskräftigen Ausfertigung 

des Bebauungsplans. 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Berücksichtigung 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

07 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens des Polizeipräsidiums 

keine Bedenken bestehen und keine Anregungen vorgebracht 

werden. 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

09 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme zum Fortbestand der bereits am 14.04.2022 

abgegebenen Stellungnahmen. Diese wird zusammen mit dem 

Abwägungsergebnis nachfolgend zur Information beigefügt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

09 

Schreiben der Deutsche Telekom Technik GmbH vom 14.04.2022 und 

Zwischenabwägung zur Information nochmals beigefügt. 

 

Schreiben der Deutsche Telekom Technik GmbH vom 14.04.2022 und 

Zwischenabwägung zur Information nochmals beigefügt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme. Die Verkehrsflächen wurden in einem ausreichenden 

Umfang geplant und festgesetzt, um die notwendige Infrastruktur, u.a. 

Telekommunikationslinien zu integrieren. Es werden daher keine 

ergänzenden Festsetzungen aufgenommen, die insbesondere die Telekom 

betreffen. 

Nebenstehende Hinweise betreffen die der Bauleitplanung nachgelagerten 

Verfahren. Diese werden an den Bauherrn übermittelt und im Rahmen der 

Ausführungsplanung beachtet.  

Kenntnisnahme. Die in den folgenden Abbildungen dargestellten 

vorhandenen Leitungen befinden sich außerhalb des Geltungsbereichs. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

09 

Schreiben der Deutsche Telekom Technik GmbH vom 14.04.2022 und 

Zwischenabwägung zur Information nochmals beigefügt. 

 

Schreiben der Deutsche Telekom Technik GmbH vom 14.04.2022 und 

Zwischenabwägung zur Information nochmals beigefügt. 

 

 

 

Die Hinweise betreffen die nachgelagerte Ausführungsplanung und 

werden an den Bauherrn zur Beachtung weitergeleitet. 

 

Kenntnisnahme. Die Umsetzung der Neupflanzungen betreffen die 

Ausführungsplanung. 

 

Die zur Verfügung gestellten Planunterlagen werden ausschließlich im 

Rahmen des Verfahrens und für interne Zwecke verwendet. 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Berücksichtigung 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

12 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Rücksprache mit der Netzplanung der Netze BW wird der Plan 

durch einen zusätzlichen Standort für eine Umspannstation im 

Westen ergänzt. Somit kann entweder durch Verlängerung der 

bestehenden Trasse aus Kocherstetten von Westen oder durch ein 

neues Kabel vom Bienenhof von Osten die Versorgung gewährt 

werden. Da hierdurch der Stellungnahme nachgekommen wird, die 

Änderung mit dem Eigentümer der Fläche abgesprochen ist und 

ansonsten aufgrund ausreichender Abstandsflächen zu bestehender 

Bebauung keine weiteren Betroffenheiten festgestellt werden, ist die 

Ergänzung zum Satzungsbeschluss möglich ohne einen erneuten 

Verfahrensschritt auszulösen. Da in der Festsetzung A 7 durch die 

Festsetzung der Versorgungsfläche kein Ausschluss auf den 

sonstigen Flächen getroffen wurde, kann die Umspannstation gem. 

§ 14 Abs. 2 BauNVO auch an anderer Stelle ausnahmsweise 

genehmigt werden, sollte sich im Laufe der Ausführungsplanung ein 

alternativer Standort in Abstimmung zwischen Netze BW und dem 

Bauherrn ergeben. Eine bedingte Festsetzung sichert zudem, dass 

die Flächen sofern sie nicht für Versorgungszwecke benötigt werden 

zu begrünen sind, somit wird der Eingriff in die Allee und die 

begleitenden Bepflanzungen auf das erforderliche Minimum reduziert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 

durch Änderung 

im Plan 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

13 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass Hochspannungsfreileitungen 

von der TransnetBW im Plangebiet weder betrieben und geplant sind 

und dahingehend keine Bedenken oder Anmerkungen vorgebracht 

werden.  

Die TransnetBW GmbH wird auf eigenen Wunsch nicht weiter am 

Verfahren beteiligt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

15 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass seitens des Stadtwerks Tauberfranken keine 

Leitungen betroffen sind.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

16 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass sich keine Anlagen oder 

Fernwasserleitungen der NOW im Plangebiet befinden und deren 

Belange nicht berührt werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

16 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme des nebenstehenden Übersichtsplans. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme des abgebildeten Lageplans. 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

17 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass von der Handwerkskammer 

keine Bedenken geltend gemacht werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 



Stadt Künzelsau Abwägungstabelle 

Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Erweiterung Wohnbebauung Schloß Stetten“ 28/33 

 

Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

18 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass keine Bedenken bestehen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

19 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange der Gemeinde 

Mulfingen nicht berührt werden und keine Bedenken oder 

Anregungen bestehen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

22 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Belange der Stadt 

Langenburg durch die Planung nicht berührt werden.  

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Verbände Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

V1 

 

 

Zu 1. Bedarf  

Die Nicht-Anrechnung der Flächen, die entweder aufgrund von Restriktionen 

nicht bebaubar sind oder die erst langfristig (über 2035 hinaus) entwickelt 

werden sollen und der beschriebene Wohnbauflächenbedarf werden von den 

Raumordnungsbehörden als nachvollziehbar bewertet sowie unter 

Berücksichtigung einer flächengleichen Herausnahme aus dem 

Flächennutzungsplan mitgetragen. Die von Seiten des LNV-geforderte 

Überarbeitung der Berechnung wird demnach nicht nachgekommen. Der 

Anregung folgend werden jedoch entsprechende Flächenreserven der 

Bauflächen Vollmert in Morsbach, die aufgrund Fauna-Flora-Habitat-

Schutzgebietsausweisungen einer Bebauung auch langfristig nicht zur 

Verfügung stehen, auf dem Flächennutzungsplan herausgenommen.  

Die §13 b Fläche ‚Gärtnerei Mäusdorf‘ wird nach Aussage der Verwaltung 

nicht weiterverfolgt. Die Fläche ‚Binsenweg 2‘, schafft Baufläche für 10 

Wohneinheiten und wird der Anregung entsprechend in die 

Flächennutzungsplanfortschreibung eingestellt. 

Zu 2. Alleenschutz  

Die Stellungnahme, dass es sich zum Teil um eine dreireihige Allee handelt, 

ist bereits berücksichtigt. Durch die Ausgleichmaßnahme außerhalb wird 

ebenfalls eine dreireihige Allee wiederhergestellt bzw. vervollständigt. Die 

Untere Naturschutzbehörde als zuständige Genehmigungsbehörde hat die 

Genehmigung in Aussicht gestellt. Es sind keine weiteren Ausgleiche 

erforderlich.  

Zu 3. Konkrete Planung 

- Vorrangiges Ziel ist die Erhaltung der heute städtebaulich und 

landschaftsbildwirksamen Baumreihe. Dieses Ziel wird erreicht indem 

mind. 10 der Bäume innerhalb der pz-Fläche erhalten bleiben bzw. bei 

Entfall ergänzt werden. Zusätzlich sind weitere Einzelbäume gesichert. 

Darüber hinausgehende Forderungen, mehr Bäume zu erhalten, ist 

aufgrund von Erschließungserfordernissen nicht möglich.  

Zur Vermeidung von Nutzungskonflikten z.B. durch Fallobst wird auf eine 

Festsetzung von ausschließlich Obstbäumen zur Nachpflanzung 

verzichtet. Die Pflanzliste im Anhang wird jedoch durch Obst- und 

Walnussbäume ergänzt. Die Verwendung von hochstämmigen 

Obstbäumen wird auf die Vervollständigung der Allee im Außenbereich 

beschränkt.  

 

 

 

 

 

 

 

Teilweise 

Berücksichtigung  

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 

Teilweise 

Berücksichtigung 
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Nr. Stellungnahmen der Verbände Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

V1 

 

- Eine entsprechende Ergänzung der Festsetzung, dass unter 

Berücksichtigung der Vitalität der Bäume eine Verschiebung des 

Erschließungsanschlusses an die Burgallee um bis zu 5 m zulässig ist, 

wurde aufgenommen.  

- Ergänzung zu A 4.1 wurde klarstellend übernommen. 

- Im Bebauungsplan und angrenzend wurden ausreichend Festsetzung zu 

Durchgrünung aufgenommen. Zusätzliche Pflanzungen im Rahmen der 

gärtnerischen Gestaltung der Flächen können vorgenommen werden. Im 

Anhang finden sich Pflanzlisten mit entsprechenden Gehölzen zur 

Verwendung.  

- Gem. der Anregung wird die Eingrünung im Osten außerhalb des 

Plangebietes öffentlich-rechtlich durch Vertrag gesichert. Mehr als 10 

Bäume sind jedoch nicht zielführend, da hochstämmige Obstbäume 

gepflanzt werden sollen und diese zueinander ausreichend Abstand zur 

Kronenentwicklung und ausreichender Besonnung der Flächen 

dazwischen benötigen. An der Pflanzung von 8 – 10 Stück wird 

festgehalten. 

- Zeitschiene wird vertraglich gesichert.  

- A 12.1 korrigiert 

- Einzäunung der priv. Grünfläche und der Baumreihe im Norden wurde 

ausgeschlossen  

- Die Festsetzungen A 9.2 wird um die Wasserdurchlässigkeit von 

Wirtschaftswegen ergänzt, Gebäudezugänge sowie private Zufahrten 

werden jedoch nicht wasserdurchlässig festgesetzt, um das Unfallrisiko 

für Personen mit Gehbehinderungen oder solche, die auf Rollatoren 

angewiesen sind nicht zu erhöhen.  

- Zweckbestimmung Grünfläche wird ergänzt 

- Die Unterschreitung des Waldabstands ist mit den Forstbehörden 

abgestimmt. Zusätzliche Regelungen sind nicht erforderlich.  

- der BP kann die Nutzung von Pestiziden nicht reglementieren. 

- Auf die Belassung oder Wiederherstellung der 

Wasseraufnahmefähigkeit der Gartenflächen wird unter C5 verwiesen.  

- Die Reglementierung von Werbeanlagen im allgemeinen Wohngebiet ist 

aufgrund der Gebietsart nicht erforderlich. Fremdwerbeanlagen sind nicht 

zulässig und Nebenanlagen müssen sich der Gebietsart anpassen.  

- Es handelt sich hierbei um Empfehlungen, verpflichtende Vorgaben von 

weiteren Aufhängungen von Nistkästen sind nicht erforderlich. Auf die 

Ausführungen zu C1 im Textteil wird verweisen.  

- Im Rahmen eines §13b Verfahren sind weitere Ausgleichsmaßnahmen 

nicht erforderlich, Im Bebauungsplan wurde durch die Maßnahmen zur 

Eingrünung und zur Wasserrückhaltung wurden die Schutzgüter Boden 

und Wasser bereits ausreichend berücksichtigt.  

Berücksichtigung, 

durch Ergänzung 

im Textteil 

Berücksichtigung  

 

Keine Änderung  

 

 

Keine Änderung  

 

 

 

Berücksichtigung 

Berücksichtigung 

Berücksichtigung 

 

Teilweise 

Berücksichtigung  

 

Berücksichtigung  

Keine Änderung 

Keine Änderung  

Berücksichtigung 

 

Keine Änderung  

 

Keine Änderung  

 

Keine Änderung  
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Nr. Stellungnahmen der Verbände Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

V1 

 

 

Zu 4. Waldabstand 

Die Unterschreitung des Waldabstands ist mit den Forstbehörden 

abgestimmt. Zusätzliche Regelungen sind nicht erforderlich.  

Die angesprochene Brandgefahr durch den Überschlag von Wald auf 

Wohnen ist und wird in den nächsten Jahren ein stärker zu 

betrachtendes Thema, allerdings sind die im Beitrag angesprochenen 

Situationen bei Nadelwäldern in Monokulturen im Norddeutschland 

wesentlich gefährlicher einzustufen als bei Mischwäldern in 

Süddeutschland. Die Gefahrenquelle wurde auch bei den 

Absprachen mit den Forstbehörden angesprochen und in die 

Abwägung eingestellt.  

 

Zu 5 Artenschutz  

- Gutachten wird zur Klarstellung ergänzt, dass entsprechende 

Pflanzen nicht gefunden wurde.  

- Eine Empfehlung zur Verlagerung der Feldsperlingsbrutkästen 

wird im Gutachten und die Festsetzungen übernommen. Zum 

Baumerhalt siehe oben.  

 

- Die Umsetzung der Bewirtschaftungsform erfolgt als 

forstwirtschaftliche Maßnahme im Rahmen der 

Waldbewirtschaftung, eine Betrachtung der artenschutzrechtlichen 

Belange ist diesem Eingriff unterstellt und nicht Sache des 

Bebauungsplanverfahrens. Der Hinweis wurde dem 

Waldeigentümer zur Beachtung weitergeleitet.  

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, 

keine Änderung  

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 

durch 

Klarstellung im 

Gutachten und 

im Textteil 

 

Kenntnisnahme 

keine Änderung  
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